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Weitere Updates zur Situation im Roten Meer:

a. hartrodt Deutschland (GmbH & Co) KG

Sehr geehrte Kundinnen und Kunden,

Reedereien wie Maersk, MSC, Hapag Lloyd, CMA CGM, ONE, HMM und OOCL haben nun 

angekündigt, den Suezkanal in östlicher und westlicher Richtung bis auf Weiteres zu meiden.

Sie werden die Schiffe um das Kap der Guten Hoffnung herumleiten oder sie an einem sicheren Ort 

warten lassen.

Wir erwarten eine Verlängerung der Transitzeiten um bis zu 13-15 Tage und einen Anstieg der 

Betriebskosten, der sich höchstwahrscheinlich in einer Erhöhung der Tarife und/oder zusätzlichen 

Zuschlägen niederschlagen wird.

a. hartrodt steht in engem Kontakt mit den Reedereien, um die Situation zu überwachen und wird 

über weitere Aktualisierungen informieren.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre zuständige a. hartrodt Niederlassung.


